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Monographie des Ptiniores. Boieldieu. 

Description de quelques Coleopteres nouveaux. Thomson. 
Coleopteres nouveaux d’Orient. Reiche et de Saulcy. 
Lepidopteres des Basses-Alpes. Bellier de la Chavignerie. 
Hybridation des Dicranura vinula et erminca. A. Guillemot. 
Note sur le gen re Eurymorpha. L. Fairmaire. 

Essai sur la famille des llisterides. De Marseul. 
Metamorphoses du Ceutorhynch. trabae. A. Laboulbene. 
Bulletin de la Soeiete Imperiale des Xaturalistes de Moscou. 

1855. No. II., 111., IV. 1856. No. 1. 

Nouveaux Meinoires de la Soeiete des naturalistes de Moscou. 
Tom X. 1855. 

Gelehrte Anzeigen der Akademie der Wissenschaften zu 
München. Bd. 22. 

Denkrede auf J. X. Fuchs von Kobell. München. 1856. 
Synopsis des Formicides de France et d’Algerie. Par 
William Nylander. Paris. 1856. 

Zeitschrift für die gesummten Natunviss. herausgegeben vom 
naturw. Vereine zu Halle. Bd. 7. Berlin 1856. 6 Taf. 
J. Sturm’s Fauna V. Abth. Bd. 23. (Schluss der Clavicor- 
nen. Fortsetzung der Lamellicornen.) 

The Entomologisfs Annual for 1857. Wifch a eoloured plate. 
London 1857. 


B. 

Hinnahmen und Ausgaben 

des entomologischen Vereins für das Jahr 1856. 

I. Einnahmen: 

Kasscn-ßestand aus dem Jahre 1855. . 73 Rk 4Sg. 8 Pf. 

Zinsen vom belegten Kapital. 203 „ 4 r 6 „ 

Geschenk Sr. Majestät des Königs . . . 100 „ — — .. 

Für Zeitungen, Linnaca u. Käfer-Cataloge 602 22 „ — 

Zurückgezahltc Aetie für eine Reise nach 

Brasilien.100 „ — „ — „ 

TÖ79Rt lSg. 2 Pf 
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II. Ausgaben: 

Drnckkosten.512 Kt. 20 Ög. 6 Pf. 

Buchhändler-Rechnungen. 3 


Miethe für das Vereinslocal. . 

100 „ 

)y 

Ti 

Porto .. 

64 , 

13 „ 

5 » 

Remuneration des Vereinsboten und des 




Portiers. 

18 „ 

ii 

ü 

Buchbinderarbeit. 

15 , 

25 „ 

n 

Tischlerarbeit. 

93 , 

4 » 

a 

Zinsbar belegt. 

223 , 

4 „ 

6 „ 

Kassenbestand in die Rechnung pr. 1857 




übertragen. 

48 „ 

23 „ 

9 „ 


1079 Rt. lSg. 2 Pf. 


Intelligenz. 


Eine transatlantische Reise nöthigt den Eigentümer 
einer ausgezeichneten Sammlung europäischer Schmetterlinge 
dieselbe zu verkaufen. Sie ist nach dem System von Hey¬ 
denreich geordnet, besteht aus ca. 3200 Arten und Abarten 
in wenigstens 6000 Exemplaren, ist stets durch Anschaffung 
der neuesten .Entdeckungen bereichert und in einer Bezie¬ 
hung wohl kaum ähnlich zu finden, indem von den Arten 
oder ausgezeichneten Varietäten, welche so selten Vorkom¬ 
men, dass sie den Sammlern feist nur durch Abbildungen 
bekannt sind, von Künstlerhand gemalte Schmetterlinge, 
deren Leiber von Wachs poussirt, und dadurch den natür¬ 
lichen möglichst ähnlich, in die Reihen eingeschaltet sind. 
Die Sorgfalt, welche darauf verwendet ist, ging so weit, 
dass z. B. die Flügel der Sesien durchsichtig sind. 

Da ich diese Sammlung einer genauen Prüfung unter¬ 
worfen, kann ich nicht umhin, sie begüterten Privaten oder 
gut dotirten Museen als eine vorteilhafte Aequisition zu 
bezeichnen und bin gerne bereit, Rcfleetirenden genaue Aus¬ 
kunft darüber zu ertheilen. 

Hamburg, kl. Michaelis Kirchhof No. 1. 

B. Rohtlieb. 














